
Beim ökumenischen Frauengottesdienst geht es in der Regel um biblische  
Frauen und darum, was wir von ihrem Leben in unsere Zeit übertragen können. 
Im Frühjahr allerdings war das anders. Da haben wir scheinbar ein veraltetes 
Rollenbild aufleben lassen und kamen mit zwei großen Kochtöpfen daher. 
Der eine sah schon etwas ramponiert aus. Es war der Dampfnudel-Kochtopf  
einer Großmutter, aus dem mit den guten Erinnerungen ein vertrauter Duft  
und ein Gefühl von Geborgenheit kamen. 
Der schöne neue Topf jedoch war angefüllt mit den ganzen negativen Gefüh-
len unserer Tage. Kriegsangst, Flüchtlingselend, Rechtsruck in der Gesellschaft,  
Respektlosigkeit. Die Liste ließe sich noch eine Weile fortführen. Und in die-
sem schönen Kochgeschirr brodelte es gewaltig. Da wurde ständig umgerührt, 
weitere negative Gedanken gleichsam als Würze dazu gegeben. Sobald der 
Deckel gelüftet wurde, erfüllten die Dampfschwaden das ganze Haus. 
Aber warum erzähle ich Ihnen das? Geht es uns gelegentlich nicht auch so?  
Oft und viel wird der brodelnde Topf umgerührt, und immer wieder kommt 
eine neue Zutat hinein. Viel zu selten schauen wir in den anderen Topf,  
aus dem uns die Glückseligkeit mit den Gedanken an gutes Essen und  
schöne Erinnerungen entgegenlacht.

In unserem Frauengottesdienst wollten wir  
Hoffnung und Zuversicht vermitteln, damit wir 
häufiger auf die Dinge schauen, die gut sind in  
unserem Leben.  Auf die kleinen Glücksmomente 
mit Kindern und Enkeln, auf die blühenden  
Blumen, die zwitschernden Vögel, eben auf alle 
Hoffnungszeichen, die unser Leben reich  
machen. Wir sollten viel öfter an die gelungenen 
Dinge in unserem Leben denken, an die kleinen 
Hoffnungsfunken,  wenn wir in unseren Kochtöp-
fen rühren.  Dann ist die trübe Lebenssuppe aus 
dem zweiten Topf besser zu verdauen.
Roswitha Hillen, kfd-Diözesanvorstand
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AMICAs – Freundinnen für eine gute Zukunft durch Bildung
Wir starten im Juli mit unserer neuen Aktion zur Unterstützung des  
kfd-Spendenprojekts „Gleiche Bildung für geflüchtete Frauen und Kinder  
im Libanon“, in Zusammenarbeit mit AMICA e.V. 

AMICA bedeutet übersetzt Freundin und steht für internationale Freundschaft. 
Mit einer kurzen Anleitung laden wir zum Basteln der kleinen AMICA-Püppchen 
ein. Die gebastelten „Freundinnen-Püppchen“ stehen nicht zum Verkauf.  
Sie werden an Frauen und Mädchen verschenkt, als Zeichen der Verbundenheit 
und Solidarität, z. B. an Nachbargruppen, Freundinnen, Kooperationspartnerin-
nen, Netzwerkerinnen, bei kfd-Veranstaltungen, an Schulen, nach einem  
Gottesdienst oder im Rahmen der kfd-Projektausstellung.  
Sie werden zu Botschafterinnen für die geflüchteten Frauen im Libanon.
Wir hoffen, dass sie auch auf die Reise zu unseren Projektpartnerinnen in den 
Libanon gehen können und vielleicht kommen welche von dort zu uns.
Die aktuellen Informationen aus der Projektregion geben Hoffnung, dass die 
Ausschreitungen gegen syrische Flüchtlinge im Libanon nicht das Bildungs- 
zentrum Gharsah erreichen. Ola Aljounde, Leiterin des Zentrums, beschreibt  
die aktuelle Situation als angespannt, aber nicht als außergewöhnlich.  
Sie sind nicht beunruhigt und verweisen auf ihre Bewältigungsstrategien,  
auf den Zusammenhalt im Zentrum und die gute Vernetzung mit freiwilligen 
Helfer*innen, Einheimischen und innerhalb ihrer Community. Im Gespräch mit 
AMICA kamen auch die willkürlichen Abschiebepraktiken gegenüber syrischen 
Geflüchteten durch das libanesische Militär zur Sprache. Ola Aljounde berichtete, 
dass die Teilnehmenden an den Programmen des Gharsah-Zentrums nicht direkt 
betroffen sind, auch wegen des gut funktionierenden Netzwerks vor Ort durch 
das Zentrum, dass die Situation aber grundsätzlich gerade für die Kinder zur  
Folge hat, dass sie permanent in Angst und Sorge leben müssen.

        Petra Erbrath (kfd)/Hannah Riede (AMICA)

Impuls

Diözesanverband Trier

„Menschenfreundliche Veränderungen werden sich erst anbahnen, wenn Frauen einzeln 
so stark sind, dass sie zusammen mächtig werden.“  Verena Stefan, Häutungen 1975

Die Aktionswoche der kfd,  
in der u. a. das „Wir-Gefühl“ erlebbar und die Vielfalt  
der kfd sichtbar gemacht werden soll, findet vom  
23. bis 29. September 2024 statt. 

In diesem Jahr geht der kfd-Bundesverband neue Wege. Das Thema der Aktions-
woche wurde nicht wie bisher vorgegeben. Unter www.meinekfd.de konnten 
sich kfd-Mitglieder an der Themenfindung beteiligen und eigene Projekt- 
ideen vorstellen. Dabei kamen viele verschiedene Ideen zusammen, wie z. B.
 „Eine isst mit“, „Fair-Laufen in meiner Stadt / Umgebung“, „Frauen.Leben.Stärken“, 
„kfd Wissens-Quiz“, „Kleidertausch“.  Die Frauen waren aufgerufen, sich für ein  
Projekt zu entscheiden.  Gewonnen hat die Idee eines bundesweiten „kfd-Quiz“  
für die diesjährige Aktionswoche.  Weitere Informationen folgen in Kürze auf der 
Homepage des Bundesverbandes: www.kfd.de. 

Carla Brittner, kfd-Diözesanvorstand

Fair. Und kein Grad mehr! Klimagerechtigkeit 
Die Faire Woche findet vom 13. – 27. Sept. 2024 statt.  
Seit mehr als 20 Jahren lädt die  
Faire Woche jeden September alle  
Menschen in Deutschland dazu ein,  
Veranstaltungen zum Fairen Handel  
in ihrer Region zu besuchen oder  
selbst zu organisieren.   
Mit jährlich rund 2.000 Aktionen  
ist sie bundesweit die größte  
Aktionswoche des Fairen Handels. 

Handys spenden – Gutes tun!
Alte Handys spenden, recyceln und nachhaltig Gutes tun, dafür steht  
die Aktion von missio, die bisher mit viel Erfolg gestartet ist. 

Leider dürfen diese alten Handys aufgrund der 
Gefahr der Selbstentzündung der enthaltenen 
Akkus nicht mehr so einfach als Paket versendet 
werden. Die Auflagen sind zu hoch.  
Darum unterstützt die kfd diese Aktion und fordert 
alle kfd-Frauen auf, ihr altes Handy abzugeben, 
entweder bei einer der missio-Sammelstellen 
oder in der kfd-Geschäftsstelle in Trier.

 Marita Fitzke, kfd-Fachausschuss Hauswirtschaft  
und Verbraucherthemen

NEU – Der kfd-WhatsApp-Kanal

Der kfd-Diözesanverband wird den Newsletter einstellen  
und alle Nachrichten, Veranstaltungen etc. über einen  
neuen kfd-WhatsApp-Kanal veröffentlichen. 
Der Vorteil ist für alle WhatsApp Nutzerinnen, 
dass sie diesen Dienst unkompliziert, kostenfrei mit  
ihrem Handy nutzen können, sich anmelden und alle  
aktuelle Infos direkt auf ihr Handy bekommen. 

Den kfd-Kanal können Sie über den Link: 
https://whatsapp.com/channel/0029VaYnQvG6LwHc9949FD05 
auf WhatsApp abonnieren.
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Terminübersicht Angebote der kfd-Dekanate und des DVs  
in den Pastoralen Räumen / Juli – Oktober

Angebote der kfd-Dekanate und des DVs 
in den Pastoralen Räumen / Juli – Oktober

Detaillierte Informationen  
finden Sie auf der Homepage: www.kfd-trier.de

MERZIG
03.09.  Tagesfahrt nach Mainz mit Besichtigung des  

ZDF-Funkhauses, der Altstadt, Chagall-Fenster in St. Stephan.  
Bus ab Oberleuken, weitere Zusteigepunkte sind möglich.

 Interessent*innen melden sich bei elisabeth.carl@outlook.com 

NEUWIED
03.07. kfd-Cocktail-Abend, Engers
11.07. Tagesfahrt kfd-Irlich nach Frankfurt 
08.10.  Lesung am Kamin auf Berg Moriah 
 Anmeldung jeweils bei Ruth Solbach ruthsolbach@gmx.de 

SAARBRÜCKEN
06.07. 11 – 15.30 Uhr, Quellentag, 
 Barmherzige Brüder Rilchingen Hanweiler
10.10.  15 Uhr Friedensgebet, Basilika St. Johann, Saarbrücken, 
 anschl. Gelegenheit zum Gedankenaustausch,  
 Umtrunk und Imbiss 

SIMMERN-KASTELLAUN
05.07. oder 09.07. je nach Anmeldung Wanderung in Hergenfeld,  
 Heiligenhäuschen „Am Kindche“
11.10. Dekanatsversammlung im Herbst

ST. WENDEL
04.09.  „Wellness für die Seele“ Einkehrnachmittag mit Therese Thewes, 

Geistliche Begleiterin, Hiwwelhaus in Alsweiler
11./18./25.09. jeweils ab 10.30 Uhr,  
 meditative Wanderung mit Therese Thewes
16.10.  Frauentag in der Wendelinuswallfahrtswoche, St. Wendel.  

Morgens Fußwallfahrt von Tholey nach St. Wendel,  
um 15 Uhr Pilgermesse und anschließend gemütliches  
Beisammensein im Cusanushaus.  
Fragen zu den genannten Terminen und Anmeldungen an 
Rosemarie Schmidt, rose.marie50@hotmail.de

PASTORALER RAUM TRIER UND UMLAND
26.08. 15 Uhr / Treffen der Ortsvorstände der kfd-Dekanate  
 Trier und Umland, Trier
09.10. Gespräch mit Gründerinnen des Geburtshaus Trier e. V.,  
 Ort wird noch bekannt gegeben

AHR-EIFEL
13.07. 9 Uhr / Frauenfrühstück, Komturei in Adenau
25.09.  Marien-Wallfahrt nach Barweiler („Unsere Liebe Frau mit der 

Lilie“), Fußpilger 13 Uhr, Buspilger 14.15 Uhr, Messe um 15 Uhr

DILLINGEN-LEBACH
24.09.  17 Uhr / Meditative Abendwanderung „Primsuferweg“,  

Treffpunkt: Sportplatz Körprich
08.10. 19.30 Uhr / Dekanatsversammlung

ILLINGEN
26.09. 14.30 Uhr / Fußwallfahrt, Bergkapelle, Illingen 
17.10. 9 Uhr / Dekanatsversammlung, Heiligenwald 

KARDEN-MARTENTAL
31.07.  18.30 Uhr / Meditative Abendwanderung, Ulmen,  

anschl. gemütliches Beisammensein 
23.09.  ganztägig Dekanatswallfahrt, Kloster Maria Rosenberg (Bistum Speyer)
23.10. Meditatives Malen, Laubach, Referentin: Rita Ney

KIRCHEN
28.08. Oasentag, Betzdorf-Bruche
06.09.  19 Uhr / Kirchenkabarett mit Ulrike Böhmer  

„Nochmal auf Anfang“, Bürgerhaus Rosenheim
28.10. 18.30 Uhr / Dekanatsrunde

MAIFELD-UNTERMOSEL
04.10.   FrauenWortGottesdienst mit dem Projektchor  

„Erdentöne-Himmelsklang“, Ort wird noch bekannt gegeben

Hg. Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands  
kfd-Diözesanverband Trier
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E-Mail: info@kfd-trier.de
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instagram.com/kfd_trier 
WhatsApp-Kanal: https://whatsapp.com/channel/0029VaYnQvG6LwHc9949FD05 
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Anmeldung und Information:

Wir gratulieren:
103 Jahre Dorothea Heidrich, St. Georg Trier (März 24)

102 Jahre Maria Schneberger, St. Martin Ehlenz-Poltersdorf (Feb. 24)

101 Jahre Irmgard Bohlen, Mayen (Januar 24)

  kfd-Jubiläen:  
  50 Jahre  St. Franziskus, Gusenburg (Mai 24) 
120 Jahre  St. Blasius, Saarwellingen (September 24)

20.07. 10.30 – 15 Uhr /  
 Austauschtreffen für die kfd-Dekanatskassiererinnen, Trier

20. & 21.09. Mitgliederversammlung e.V. / Diözesanversammlung, Trier

21.09. 10 – 16.00 Uhr / Das Leben ist schön!? 
 Studientag zum Thema Suizid-Prävention, Trier

24.09.  14 Uhr / Treffen Fachausschuss Frauen stärken –  
 Gewalt überwinden, Trier

11. – 12.10. Studientagung  
  Starke Frauen in der Bibel – Vorbilder und Impulsgeberinnen 

für uns heute? mit der Referentin Dr. Bettina Eltrop.
  Wer in der Bibel nach starken Frauen sucht, wird fündig: Frauen 

übernehmen schon in der Frühzeit Israels Führungsaufgaben wie 
Debora oder Mirjam, sie übernehmen Leitungsaufgaben in den 
frühen Gemeinden wie Prisca oder Phoebe, sie handeln prophe-
tisch wie Hanna und Maria. Und spannend: Starke Frauen stehen 
in Krisenzeiten auf, wenn es um Veränderung geht. Lassen wir  
uns von ihnen und von der Weite der biblischen Texte inspirieren.

 Beginn 12.30 Uhr & Abreise 14 Uhr, Trier Robert-Schuman-Haus

12.10. 10 Uhr / Treffen Fachausschuss Frauen und Erwerbsarbeit, Trier

26.10. 10 Uhr / Treffen der Einzelmitglieder, Ort folgt noch


